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Spannung und Spaß haben, 
lautete das Motto für 22 Kin-
der beim Ferienprogramm  
mit den Pförringer Jägern. 
Die Jagdpächter Lothar Seidl, 
Siegfried Grimm und Josef 
Lindermayer hatten ein Zelt, 
einen Grillplatz und Bogen-

schießen vorbereitet. Im Au-
wald an der Donau gab es 
Tierpräparate, Geweihe, Fel-
le, Abwurfstangen und eine 
Jagdhundevorführung zu se-
hen. Martin Müller vom Vo-
gelpark Abensberg führte  
Greifvögel vor.  J. Lindermayer 

Spannung und Spaß im Auwald bei Pförring

Abwechslung im Hegering Herrieden

Als fester Bestandteil der 
Herrieder Ferienspiele hat 
sich der Besuch bei den Jä-
gern des Hegerings Herrie-
den im Schörnerschen Revier 
in Hohenberg etabliert.
27 Mädchen und Jungen 
trafen sich hier am ersten 

Ferientag, um sich zu infor-
mieren, was ein Jäger so al-
les macht. Die Waidmänner 
zeigten sich wieder bestens 
präpariert und boten den 
„Kids“ ein abwechslungsrei-
ches Programm. 
 S. Neumann

Erlebniswanderung im Revier Reicheneibach

Im Rahmen des Ferienpro-
gramms organisierte die Inter-
essengemeinschaft Gartenbau 
und Landschaftspfl ege mit 
Revierinhaber Walter Kintzl, 
BJV-Kreisgruppe Eggenfel-
den, im Revier Reicheneibach 
II eine Erlebniswanderung. 

21 Kinder erfuhren, was es 
im Wald alles zu sehen und 
zu hören gibt. Besonderes In-
teresse zeigten sie an einem 
Fuchsbau und den Ausfüh-
rungen von Kintzl und Tho-
mas Niedernhuber zum Kön-
nen des Jagdhundes.  W. Kintzl 

Im Rahmen des Ferienpro-
gramms verbrachten 70 
Kinder im Alter von sechs 
bis zwölf Jahren einen Tag 
in Wald und Aue. Die Jagd-
pächter Günter Haunreiter 
und Erich Strohhammer, 
BJV-Kreisgruppe Pfarrkir-
chen, hatten diesen Tag 
mit ihren Jägern organi-

siert und gestaltet. Auf die 
Kinder wartete ein buntes 
Programm rund um Natur 
und Jagd. Mithilfe von Prä-
paraten, Wissensfragen und 
Spielen wurden ihnen die 
Aufgaben eines Jägers und 
Hegers vermittelt. Lebhaf-
tes Interesse fanden die vier 
Jagdhunde.    R. Strohhammer 

70 Kinder mit Kirchdorfs Jägern unterwegs

führung das Leben der Wild-
tiere. Unter Aufsicht bauten 
sie Meisenkästen zusammen. 
Die Bausätze hatte der Jagd-
schutzverein gespendet. Hö-
hepunkt war Hundeführer 
Jakob Moosburger mit seinem 
Labrador.  G. Weinrich

Ferienprogramm in Weidorf

Am Weinberg bei Weidorf 
veranstaltete der Gartenbau-
verein Neuburg sein Ferien-
programm. Diesmal waren 
die Jäger der BJV-Kreisgrup-
pe Neuburg-Donau dabei. 
Gunter Weinrich erklärte den 
26 Kindern bei einer Wald-

Ein Tag auf dem Reithlbauernhof 

34 Kinder hieß der Vorsit-
zende der BJV-Kreisgruppe 
Vilsbiburg, Rainer Scholz, 
auf dem Reithlbauernhof 
bei Vilsbiburg willkommen. 
Jagdpächter Josef Krapf er-
klärte Gräser, Sträucher und 
Bäume. Falkner Wolfgang 
Schreyer zeigte den Kindern 
die Arbeit mit zwei Falken, 

einem Adler und einem 
Bussard. Die Jäger Andreas 
Wolker und Michael Meyer 
erklärten verschiedene Tier-
präparate. Dass ein Jagdhund 
auch „zur Schule gehen“, 
eine „Gesellen-“ und eine 
„Meisterprüfung“ ablegen 
muss, erfuhren die Kinder 
von Alban Märkl.  H. Hoheusel
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Ferienspaß mit Jagdhunden

Ein Ferienprogramm mit Jagd-
hunden hatte der Revierpäch-
ter von Ebertshausen, Michael 
Noppinger, BJV-Kreisgruppe 
Schweinfurt, für Kinder aus 
Üchtelhausen vorbereitet. Sie 
wurden mit Jagdhunden ver-
schiedener Rassen und deren 

Aufgaben vertraut gemacht. 
Bei Übungen mit den Hun-
den konnten sie deren viel-
fältiges Können bestaunen. 
Als besondere Überraschung 
hatte Noppinger einen Wurf 
Deutsch Langhaar-Welpen 
mitgebracht.  M. H. Endres

Einen ganzen Ferientag ver-
brachten Kinder im Genos-
senschaftsrevier Kiefersfel-
den. Unter der Leitung von 
Bernhard Rester und Danilo 
Maturi, Jägervereinigung 
Rosenheim, begutachteten
sie Fuchsbauten sowie Reh- 

Ein Tag mit der Jägervereinigung Rosenheim

und Rotwild-Fütterungen, 
erklommen einen Jäger-
stand und entdeckten Tier-
spuren. An der Jagdhütte 
warteten das BJV-Wildland-
mobil und Falkner Franz 
Ebersberger mit seinem 
Uhu Bubo auf sie.  A. Weber

Die Kinder des Ferienpro-
gramms Munningen durf-
ten mit den ortsansässigen 
Jägern Martin Seefried und 
Wolfgang Renner, BJV-
Kreisgruppe Nördlingen, 
einen Vormittag im Revier 
erleben.

Sie erfuhren Wissenswertes 
über die heimische Tier- und 
Pfl anzenwelt und hörten ei-
niges über die Aufgaben des 
Jägers. Mit einer zünftigen 
Brotzeit im Wald endeten 
die tollen Stunden.
 M. Seefried

Waldtag im Ries

Ferienkinder im Revier von Karl Kölbl

An zwei Tagen fanden Revier-
führungen mit der Familien-
betreuung der TU München 
und den Freisinger Ferienkin-
dern im Revier von Karl Kölbl, 
Jagdschutz- und Jägerverein 
Freising, statt. Begrüßt wur-
den die Kinder von den Jagd-

hornbläsern, bevor ihnen 
Wolfgang Schreyer seine 
Greifvögel vorführte. An-
schließend waren die Jagd-
hunde „die Stars“. Des Weite-
ren erfuhren die Kinder von 
den Jägern Wissenswertes zu 
Pfl anzen und Tieren.  C. Pagany


